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Jungen 18 Landesliga Gr.3

SV Tübingen : Tischtennis Schönbuch 
Samstag, 16.10.2021, 14:00 Uhr

Lohbeck macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Valentin Lohbeck in weniger als 2
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des SV Tübingen im Match der Jungen 18
Landesliga Gr.3 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam Tischtennis
Schönbuch, das eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 12:22) quittieren musste. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 2:8.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwischenzeitlich konnten Hüttner / Kiosoglou zwar einen Satz gewinnen,
verloren die Partie gegen Schaber / Schaber aber trotzdem deutlich mit 7:11, 13:15, 11:9, 7:11.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Lohbeck / Pitzer bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen
Zaiser / Kuvsinov dann doch unterlegen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Hannes Hüttner war im Einzel gegen Denis
Kuvsinov nicht zu stoppen und gewann ungefährdet klar mit 3:0. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte danach Lysander Kiosoglou gegen Niklas Zaiser verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:3 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dann dagegen Valentin
Lohbeck beim 3:0 gegen Markus Schaber. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Jonathan
Pitzer und Jakob Schaber die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Keine Chance
ließ Hannes Hüttner dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Niklas Zaiser. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Lysander Kiosoglou bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Denis Kuvsinov. Beim 3:11, 11:8, 12:10, 11:5-Erfolg gegen Jakob Schaber hatte Valentin Lohbeck
nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nicht unverdient blieben
die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Tübingen nun ein Punktekonto von 2:8 Punkten auf, während
Tischtennis Schönbuch vor dem nächsten Spiel, das am 23.10.2021 gegen den TV Derendingen
ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Tübingen bestreitet hingegen das
nächste Spiel am 23.10.2021 gegen den SV Böblingen IV.

 Punkte:
 SV Tübingen

Doppel: Hüttner / Kiosoglou (0), Lohbeck / Pitzer (0) 
Einzel: H. Hüttner (2), L. Kiosoglou (1), V. Lohbeck (2), J. Pitzer (1) 

 Tischtennis Schönbuch
Doppel: Schaber / Schaber (1), Zaiser / Kuvsinov (1) 
Einzel: N. Zaiser (1), D. Kuvsinov (0), J. Schaber (0), M. Schaber (0)


